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einem Minimum über Südschweden eine Tiefdruckzone von der Biskaya--
see nach dem Kontinent eindrang. In der Folge verlagerte sich der tiefe
Druck nach dem Süden; es setzten nordöstliche Winde ein, und die Tem-
peratur ging vom 21. an auf und unter Null zurück, so daß auch im
Mittelland die zeitweiligen Niederschläge als Schnee fielen und vom 23.
an für ein Paar Tage noch einmal eine Schneedecke bestand. Das Nahen
einer neuen Depression von XIV brachte um den 25. etwas lichtere Be-
wölkung; nach der Verschiebung des Depressionszentrums nach Osten
wurde die Witterung aber wieder sehr trübe und es fiel mit Aus-
nähme des äußersten Westzipfels des Landes zeitweise etwas Schnee.

Dr. R. Billwill er.

JorftticHe WcrchricHten.

Kantone.
Bern. Kreisförster wähl. An Stelle des aus Gesundheitsrück-

sichten aus Ende März zurückgetretenen Herrn Oberförster Jos. Helg hat
der Regierungsrat zum Oberförster des XVI. Forstkreises, Delsberg,
ernannt Herrn Paul Maillat, vou Courtedoux, bis anhin Forstadjunkt
in Roches.

WücherclnZeigen.
Der Gebrauchshund, seine Erziehung und Dressur. Von Hcgendors. Dritte, neu be-

arbeitete Auflage. Mit 60 Textabbildungen nach Zeichnungen von W. Arnold und

nach phot. Aufnahmen. Berlin 192 l, Verlagsbuchhandlung Paul Parey.
Von denselben Gesichtspunkten geleitet wie Oberländer, will auch Hcgendors einen

Gebrauchshund züchten und erziehen, der allen Anforderungen der Jagd gewachsen ist
und durch dessen Mitarbeit die Jagd durchaus ihren sittlichen Wert erhält und in
ethischer und ästhetischer Hinsicht untadclhaft dazustehen vermag. Im Gegensatz zur
reinen Parforcedressur Oberländers in ihrer starren Anwendung soll der Hund durch

gute, freundliche Jugenderziehung und individuelle Behandlung zu den für jede Arbeit
in Wasser, Feld und Wald erforderlichen Fähigkeiten abgerichtet werden.

Das Buch behandelt in einem ersten Teil Rasse und Bau der in Betracht kam-

wenden Hunde, deren Züchtung und Aufzucht, Erziehung und hauptsächlich Jugend-
Behandlung im ersten Lebensjahre. Im zweiten Teil folgen die Anweisungen für die

Dressur mit ihren Übungen bezüglich des Apportierens, des Todverbellens, des Ablegen«,
der Riemenarbeit und des Verhaltens im Wasser. In den übrigen Teilen wird des

eingehendsten Anleitung gegeben, wie die durch Veranlagung und Dressur dem Hunde

innewohnenden Eigenschaften ihre Nutzanwendung finden bei der praktischen Ausübung der

Jagd, in der Führung im Felde, im Walde und im Wasser, auf Nutz- wie auf Raubwiid.
Es mutet einen äußerst angenehm an, durch das ganze Buch die große Liebe

und das Verständnis für den treuen Begleiter des Jägers herauszulesen und mit
welcher Sorgfalt, unter Vermeidung von Gewaltmitteln, aus dem Hunde herausgeholt
wird, was dessen Intelligenz und Veranlagung zu bieten imstande sind. Wohl dem
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Weidmann, dem ein solcher Gehilfe bei der Jagd zu eigen ist, mit welchem er im-
stände ist, dieselbe auf die höchste Stufe der Weidgerechtigkeit zu bringen. Wer sich

in das Werk vertieft, bekommt die Überzeugung, daß es auf vorgezeichnetem Wege
möglich ist, sich denselben selbst zu erziehen.

Von aktuellerer Bedeutung wie für die heulige Zeit, wo durch den Krieg und
dessen Folgen der Wildstand in Deutschland und Österreich unsäglich hat leiden müssen,

ist die Erziehung von fermen Gebrauchshunden noch nie gewesen. Es gilt nicht nur,
die Jagd auf schonendste und gerechteste Art auszuüben, sondern auch der Wildhege
äußerste Beachtung zu schenken und da ist es wieder der ferme, schneidige Gebrauchs-
Hund, der den Jäger in der Bekämpfung jeglichen Raubgesindels, auch das der mensch-

lichen Sippe angehörende, erfolgreich zu unterstützen vermag. — Auch dem Schweizer
Jäger, so weit er, wie in den Revierkantonen, als Heger aufzutreten berufen ist, darf die

Anschaffung des Werkes und die Anwendung der darin enthaltenen Leitsätze und Lehren,
wärmstcns empfohlen werden. II.

VIII. Naturwissenschaftliche Studienreise nach den Mittelmeerländern.
Reiseziel: Korsika.

Die Insel Korsika ist bekannt durch die herrlichen Küstenszcncrien, wilde GebirgS-
natur, ausgedehnte Bergwäldcr aus Pinus Pinaster, Lariciokiefern und Buchen. Es
ist das Land der Macchicn und der Vendetta. Zentrum einer reichen Flora mit vielen,
oft sehr engvcrbreiteten Endemismen.

Reisedauer ca. 3 Wochen. Abreise um den 25. Juli 1922.
Reiseroute: via Gotthard-Gcnua nach Livorno, Überfahrt nach Bnstia. Besuch

des Cap Corso und des Col de Teghimc: von der Gebirgsstation Vizzavona Exkur-
sionen in die Gebirgswälder, Besteigung des Mt. Cinto und des Mt. d'Oro, Besuch

von Ajaccio, der Callanches und über Evisa zurück. Event. Abstecher in das Kalkgebiet
von Bonifacio und in die Korkeichcnregion von Porto Vccchio.

Kosten: Einschreibegebühr zur Deckung der vorbereitenden Auslagen Fr. 12,
einzuzahlen mit der Anmeldung an den Unterzeichneten. — Allgemeine Kosten zirka

Fr. 650 für Studierende und Dozenten der 13. N. Zt., ca. Fr. 800 für weitere Teil-
nehmcr, einzuzahlen bis spätestens 22. Juni bei Leu à Cie. aus Konto „Professor
Nikli, Korsikareise". Ans diesem Konto können auch Privatgclder eingezahlt werden;
sie können während der Reise jederzeit successive zurückgezogen werden. Provision 8 °/°°.
Die Abrechnung über die Privatgclder erfolgt nach Schluß der Reise auf Grund des

mittleren Kurses der Lire bezw. des französischen Franken.
Notiz. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt <20—25). Sollte die Zahl der Nnmel-

düngen erheblich höher sein, so könnte eine Teilung in zwei Gruppen in Frage kommen.

Die zweite Gruppe würde Ende August oder Anfang September reisen. Es wird daher
gebeten, anzugeben, wer event, auch mit der zweiten Gruppe reisen könnte. — Anfang
Juli erscheint Zirkular Nr. 2 mit weiteren Mitteilungen und der Teilnehmerliste. Vor
der Abreise finden 2—3 Vorbesprechungen statt.

Die für das Frühjahr 1922 in Aussicht genommene Reise nach Kleinasien mußte
politischer Verhältnisse wegen auf 1923 verschoben werden.

Literatur: M. Rikli. Botanische Reisestudien aus einer Frühlingsfahrt durch Kor-
sika. Zürich, Fäsi und Beer, 1903.

Zürich, im März 1922. Prof. M. Rikli, Gladbachstraße 44.

Ir,k»tt von 6 ^
äes „Journal forestier suisse", recligiert von Herrn Professor Raäoux.

Articles: Rs Cen.inAium H.dietis vudzi, un nouveau cliampiAnon parasitaire de l'epicea.
Rar H. Ladoux. — Ra sisteinasnone idraulico-torestals dei vacini moutani à'Italia. Rar
C. ^.ldisetti. — Affaires lie la 8veiêtê- Rro^rainine provisoire pour ia réunion annuelle, à ^.lt-
<lort. — k^os morts: 1- Ricoàeine Xatlirioer, inspecteur forestier eantonal, à Larnev. — Com-
monications: Sur la toxicité cle Rit'. — Chronique: Confederation: Rapport sur la gestion en
1921. — Cantons: Valais. — Ltranger: iffort de N. Lmile Cardot. — Divers: Rtkectit du detail
«n Suisse. -- Vo^a^e scientiffyue en Corse — öidiiogrsplne.
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